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    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 109: Alois Erhard
Peter Steil / 3. Dezember 20177. Oktober 2020 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs, Verdun 

        
    
        
    
    Alois Erhard wurde am 25.09.1885 geboren und lebte in Pracht, heute ein Ortsteil der Gemeinde Stötten am Auerberg. Er war der Sohn eines Landwirts und selbst landwirtschaftlicher Arbeiter. Im Ersten Weltkrieg diente er als Gefreiter der Landwehr in der 1. Kompanie des 20. bayerisches Infanterie-Regiment und wurde mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse und dem Verdienstkreuz 3. Klasse mit Schwertern ausgezeichnet. Laut Verlustliste vom 04.12.1915 wurde er 1915 leicht verwundet. Bei einem späteren Unglück bei Lamorville wurde er tödlich verletzt und starb am 20.03.1917. 

Begraben wurde Alois Erhard auf dem Soldatenfriedhof Troyon, Block 12, Grab 35.






        

    
        
    
      20. bayerisches Infanterie-Regiment, Bauernsohn, Eisernes Kreuz 2. Klasse, Gefreiter, Lamorville, Pracht, Stötten am Auerberg, Troyon, Verdienstkreuz 3. Klasse mit Schwertern 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 108: Ludwig Sauter
Peter Steil / 2. Dezember 201715. Dezember 2017 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs, Verdun 

        
    
        
    
    Ludwig Sauter wurde am 15.02.1896 als Sohn eines Landwirts und Viehhändlers geboren. Laut Verlustlisten lebte er in Dirlewang. Er wurde im Ersten Weltkrieg als Krankenträger bei der 25. bayerischen Sanitäts-Kompanie eingesetzt. Am 03.11.1917 fiel Ludwig Sauter. Er wurde auf dem Soldatenfriedhof Damvillers, Block 3, Grab 116, begraben. Dies legt nahe, dass er bei den Kämpfen um Verdun getötet wurde. Ludwig Sauter wurde nur 21 Jahre alt.

Seine Heimatgemeinde gedenkt ihm noch heute auf einem Denkmal: http://denkmalprojekt.org/2010/dirlewang_1870-71_wk1u2_bay.htm






        

    
        
    
      25. bayerischen Sanitäts-Kompanie, Damvillers, Krankenträger, Landwirtssohn, Verdun, Verlustliste, Viehhändlerssohn 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 107: Max Siedersberger
Peter Steil / 1. Dezember 201715. Dezember 2017 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs 

        
    
        
    
    Max Siedersberger war ein Bauer in Penk, als er als Soldat einberufen wurde. Er diente in der 10. Kompanie des 17. Reserve-Infanterie-Regiments, als er am 25.07.1918 im Einsatz schwer verwundet wurde. Er kam in ein Feldlazarett, wo er am 08.09.1918 mit 39 Jahren verstarb. Er wurde auf dem Soldatenfriedhof Cambrai im Block 1, Grab 475 begraben. Er war Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse.

 






        

    
        
    
      17. Reserve-Infanterie-Regiment, Bauer, Cambrai, Combrai, Eisernes Kreuz 2. Klasse, Feldlazarett, Frankreich, Lazarett, Penk 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 106: Martin Uschold
Peter Steil / 30. November 201725. November 2017 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs 

        
    
        
    
    Martin Uschold stammte aus Fischbach, laut Verlustliste der Heeresführung lebte er in Edling. Im Ersten Weltkrieg diente er als Gefreiter in der 1. Kompanie des 1. Reserve-Infanterie-Regiments. Am 19.07.1917 fiel er durch Granatbeschuss nach 33 monatiger Pflichterfüllung im Alter von 29 Jahren. Er wurde in einem Massengrab auf dem Soldatenfriedhof Langemark begraben.






        

    
        
    
      1. Reserve-Infanterie-Regiment, Edling, Fischbach, Gefreiter, Granatbeschuss, Langemark 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 105: Josef Gihl
Peter Steil / 29. November 201725. November 2017 /  Sonstiges 

        
    
        
    
    Josef Gihl stammte aus Lindforst, einem Ortsteil der Gemeinde Schwarzach in Niederbayern. Laut Verlustlisten des Ersten Weltkriegs lebte er zuletzt in Obermühlbach, heute ein Ortsteil von Neukirchen in Niederbayern. Sein Vater war Gastwirt.

Im Ersten Weltkrieg diente er in der 2. Kompanie des 10. bayerischen Infanterie-Regiments als Soldat und Infanterist. Er erkrankte an Genickstarre und einer doppelseitigen Lungenentzündung und verstarb am 20.07.1917 im Kriegslazarett Labry. Seine Gebeine wurden auf dem Soldatenfriedhof Labry im Block 2, Grab 100, begraben. Er wurde nur 19 Jahre alt.






        

    
        
    
      10. bayerisches Infanterie-Regiment, doppelseitige Lungenentzündung, Gastwirtssohn, Genickstarre, Infanterist, Kriegslazarett, Labry, Lazarett, Lindforst, Neukirchen, Obermühlbach, Schwarzach 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 104: Josef Heinrich
Peter Steil / 28. November 201725. November 2017 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs, Erste Flandernschlacht, Wytschaete 

        
    
        
    
    Josef Heinrich wurde am 03.09.1888 geboren und stammte aus Bellenberg in Schwaben. Im Ersten Weltkrieg wurde er als Obergefreiter in der 1. Batterie des 1. bayerischen Fuß-Artillerie-Regiments eingesetzt. Hier fiel er bei den Kämpfen um Wytschaete während der ersten Flandern Schlacht am 10.11.1914.

Die Gebeine Josef Heinrichs wurden auf dem Soldatenfriedhof Langemark in einem Massengrab begraben.

Die Gemeinde Bellenberg gedenkt Josef Heinrich noch heute mit einem Eintrag auf dem Denkmal der Gemeinde für die Opfer der Kriege.






        

    
        
    
      1. Fußartillerie-Regiment, Belgien, Bellenberg, Flandernschlacht, Kameradengrab, Langemark, Massengrab, Obergefreiter, Reservist, Schwaben, Wytschaete 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 103: Leo Lang
Peter Steil / 27. November 201724. November 2017 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs, Verdun 

        
    
        
    
    Leo Lang stammte aus Nustertsham, einem Weiler von Uttlau – heute ein Ortsteil von Harbach in Bayern. Er war der Sohn eines Bauern.

Im Ersten Weltkrieg diente Leo Lang als Schütze zunächst beim 9. Infanterie-Regiment, wo er leicht verletzt wurde. Später wurde er beim 13. Reserve-Infanterie-Regiment eingesetzt. Hier starb er nach schwerere Verwundung durch Granattreffer am 27.03.1916 bei den Kämpfen im Argonnerwald . Begraben wurde er auf dem Soldatenfriedhof Buzancy, Block 3 Grab 54.






        

    
        
    
      13. Reserve-Infanterie-Regiment, 9. Infanterie-Regiment, Argonnerwald, Bauernsohn, Buzancy, Haarbach, Nustertsham, Schütze, Uttlau 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 102: Johann Ganser
Peter Steil / 26. November 201723. November 2017 /  1. Weltkrieg, Aisne, Die Männer des Ersten Weltkriegs, Fotos 

        
    
        
    
    Johann Ganser wurde am 22.06.1896 als Sohn eines Schuhmachmeisters in Oberthingau (Ortsteil von Unterthingau) geboren. Er diente im Ersten Weltkrieg als Infanterist in der 11. Kompanie des 20. Infanterie-Regiments, als er am 24.05.1917 während der Schlacht an der Aisne bei den Gefechten in der Champagne bei Bousonville (Chemin des Dames) im Alter von 20 Jahren fiel. Er wurde auf dem Soldatenfriedhof Cerny-en-Laonnois in einem Massengrab begraben.

Die Gemeinde Oberthingau gedenkt noch heute Johann Ganser. Auf einem Denkmal ist sein Name und sein Todesjahr eingraviert.










        

    
        
    
      20. Infanterie-Regiment, Bousonville, Cerny-en-Laonnois, Champagne, Chemin des Dames, Infanterist, Massengrab, Oberthingau, Schlacht an der Aisne, Schuhmachmeisterssohn 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 101: Ludwig Radersberger
Peter Steil / 25. November 201722. November 2017 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs, Ypern 

        
    
        
    
    Ludwig Radersberger stammte aus Oberndorf und war am  24.02.1894 als Sohn eines Bauern geboren worden. Er diente im Ersten Weltkrieg in der 5. Kompanie des 16. Reserve-Infanterie-Regiments.

Ludwig Radersberger fiel im Vorfeld der Schlacht von Fromelles bei Fromelles und wurde 21 Jahre alt. Begraben liegt er auf dem Soldatenfriedhof in Fournes-enWeppes Block 2 Grab 143.






        

    
        
    
      16. Reserve-Infanterie-Regiment, Bauernsohn, Fournes-en-Weppes, Fromelles, Infanterist, Kemmelberg, Oberndorf, Ypern 
        
    




        
            
    Die Männer des Ersten Weltkriegs – Teil 100: Xaver Eder
Peter Steil / 24. November 201723. November 2017 /  1. Weltkrieg, Die Männer des Ersten Weltkriegs, Verdun 

        
    
        
    
    JUBILÄUMSBEITRAG – 100 Beiträge sind veröffentlicht

Xaver Eder war der Sohn eines Landwirts und entstammte dem Ort Hofau, der heute ein Ortsteil von Mitterskirchen in Niederbayern ist. Im Ersten Weltkrieg diente er als Infanterist beim 12. bayerischen Infanterie-Regiment, 1. Kompagnie und fiel am 25.10.1918, kurz vor Kriegsende, durch einen Granattreffer in der Nähe von Verdun bei Doulcon. Seine sterblichen Überreste wurden auf dem Soldatenfriedhof Brieulles-sur-Meuse in einem Massengrab begraben.

Xaver Eder war während des Krieges mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse ausgezeichnet worden.






        

    
        
    
      12. bayerisches Infanterie-Regiment, Bauernsohn, Brieulles-sur-Meuse, Dulcon, Eisernes Kreuz 2. Klasse, Hofau, Infanterist, Massengrab, Mitterskirchen 
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Soldatenschicksale des 2. Weltkrieges
			Seit dem 23.12.2020 werden Schicksale und Sterbebilder aus dem 2. Weltkrieg auf einer eigenen Plattform veröffentlicht:

http://www.soldatenschicksale.de

Besuchen Sie bitte das Schwesterprojekt.
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